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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


N Königl. Provinzial Intelligenz ⸗Comroir im Poſt⸗Lokal, i a 5 
i Eingang Plautzengaſſe Mio. 385. 


No. 283. Mittwoch, den 2 


[2 


Dezember 1840. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 30. November und 1. Dezewber 1840. 
Herr Kaufmann Bangeman aus Berlin, die Herren Gutsbeſitzer Brand, Woll⸗ 


chon aus Eichwalde, Herr Commiſſionaur Leſſer aus Dirſchau, log im engl. Haufe. 
Herr Kaufmann Zülchauer aus Eulm, Herr Baron v. d. Goltz, Lieutenant im Iften 
Leib⸗Huſaren⸗Regiment aus Stargardt, log. Hotel de Berlin. Herr Hauptmann 
v. Splittgerber vom Garde⸗Jäger⸗Bataillon von Berlin, Herr Gutsbeſitzer Treubrodt 
aus Zakenzien, Herr Amtmann Huhne aus Ziethen, Herr Gutsbeſitzer b. Weyher 
von Gartkewitz, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Schnee aus Neu Vietz, 
Herr Probſt Wohnke aus Schlirakowitz, log. im Hotel d' Oliva. Herr Kaufmann 
Räſchke von Gertzen, log. im Hotel de St. Petersburg. 5 
E eee 
Bekannt mach un g. N 


8 Am 7. December und den folgenden Tagen wird die jährliche und alleinige 
Hauskollecte für unſere Auſtalt, theilweiſe perſönlich von uns, abgehalten werden. 
Dem wohlthätigen und wohlwollenden Sinn unſerer Mitbürger vertrauend, 
hoffen wir auf eine reichliche Einnahme, welche uns in den Stand ſetzt, die wohl⸗ 
thätigen Zwecke zu erfüllen, zu welchen dieſe Gaben beſtimmt ſind. ö 
Danzig, den 2. December 1840. . 


Die Vorſſeher des Spend⸗ und Waiſenhonſes. 
Focking. Eggert. Mile zewölki. 


ee 
AVERTISSEMENTS. 


2. Zur anderweitigen Verpachtung folgender Ländereien auf Drei bis Sechs 
Jahres, nämlich: f BR 
1) 1 Hof in Saspe, enthaltend 1 Hufe 15 Morgen eulm., fo lange an Herrn 
R. Arnold verpachtet geweſen, ö 
2) 6 Morgen 147 (IRuthen 95 Fuß culm., links der Allee, von der Stadt 
kommend, gelegen, zuletzt vom Bäckermeiſter Herrn Krüger als Pächter be⸗ 
nutzt geweſen, 
3) 8 Morgen culm. Wieſenland am Nonnenkruge, welche ſeit einer Reihe von. 
Jahren der Waſſermüller Herr Stein auer in Pacht hatte, 
haben wir einen Termin auf 
5 Donnerſtag, den 3. Dezember d. J., Nachmittags 3 Uhr, 
im Locale der unterzeichn. Anſtalt angeſetzt, zu welchem wir Kaufluſtige hiemit einladen. 
Danzig, den 12. November 1840. 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. Feyerabendt. 
3. Die Lieferung der Schuhe für die Zöglinge unſeres Inſtituts ſoll, vom 1. 
Januar k. J. ab, an den Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 5 
Wir haben hiezu einen Termin auf den 11. December Nachmittags um 4 Uhr 
in dem Locale des Inſtituts angeſetzt, und fordern wir alle diejenigen Schuhmacher. 
. Meifter auf, welche dieſe Lieferung zu übernehmen beabſichtigen, zu dieſem Termine 
zu erſcheinen. — Der Zuſchlag kann ſofoͤrt an den Mindeſtfordernden geſchehen. 
Die Bedingungen der Lieferung ſind bei dem Juſpector Herrn Adam, von 
heute ab einzuſehen. 3 5 f 
Danzig, den 2. December 1840. 
f Die Vorſteher des Spende und Waiſenhauſes. 
8 Focking. Eggert. Milzewsky. 


. N Anzeigen. re z 
4. Wer eine rechtmäßige Forderung an den Nachlaß des verſtorbenen Guts⸗ 
beſitzers und Fabrikanten Herrn L. A. Broſchki in Scharfenort zu haben glaubt, 
wolle dieſelbe binnen 14 Tagen unter Beifügung der Beweisſtücke anmelden, beim 


Executor⸗Teſtamenti. 3 ES Schultze, 
Danzig, den 1. Dezember 1840. Heil. Geiſtgaſſe No. 959. 
5. Kunst Verein. 


Nach den Beſtimmungen unſeres Statutes, fo wie der mit uns verbundenen 
Vereine, findet alle zwei Jahre eine Ausſtellung ſtatt, und demzufolge die nächfte 
im Jahre 1841. Nach den Beſchlüſſen der diesjährigen, in Berlin abgehaltenen 
Conferenz ſämmtlicher Vereine eröffnet Danzig die Reihe und muß demnach die 
Kunſtausſtellung von 1341 bereits in den letzten Tagen des nächſten Decem⸗ 
bers beginnen. Da der Beſuch nur gegen die neu auszutheilenden Eintrittskarten 


Fr 
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geſtattet ift, ſo erſuchen wir die reſp. Mitglieder des Kunſt⸗Vereins, die jetzt noth⸗ 
1 Einziehung der Beiträge für 1841 durch gefälligſt prompte Berichtigung 
u beförderng es J . 
i Zugleich fordern wir die am Orte ſich aufhaltenden Künſtler auf, etwanige 
für die Ausſtellung beſtimmte Kunſtwerke bei dem mitunterzeichneten Simpſon, täg⸗ 
lich von 9 bis 10 Uhr Morgens, bis ſpäteſtens den 15. December anzumelden. 
Danzig, den 29. November 1840. - i : 
i Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereines zu Danzig. 
John Simpſon. Randt. Zernecke I. 


ce... Das erste, Abonnements- Quartett findet Don. 
nerstag; den 3. December, im Saale des Herrn C. A. Reichel statt. 

Billette zu den 6 Quartetten à 2 Rihlr., so wie einzelnen à 15 Sgr., 
sind in den Musikalienhandlungen von Reichel und Nötzel zu haben. 
Das Nähere besagen die Anschlagezettel. E. Braun, 


755 Ein geſittetes Mädchen die im Rechnen und Schreiben geübt, findet in ei⸗ 
nem Ladengeſchäft ſofort ein Unterkommen, und kann ſich deshalb melden in den 
Vormittagsſtunden Hundegaſſe M 247. zwei Treppen hoch. — f 
8. enn Einem geehrten Publikum mache hiemit die ergebene Anzeige, daß mir 
nun wieder eine Sendung fremder vorzüglich ſchöner moderner Hut⸗, Hauben⸗ und 
Ballblumen (beſonders eine große Auswahl in Sammet) eingegangen iſt, und em⸗ 
pfehle mein wohlaſſortirtes Blumen⸗Lager von Putz⸗ und Vaſen⸗Blumen aller Art, 
Lichtmanſchetten ꝛc., und nehme Beſtellungen zur Anfertigung aller in dieſes Fach 
einſchlagenden Gegenſtände an. C. W. Viegut, Frauengaſſe No. 897. 
9. wem Beſtellungen auf trocknen geruchloſen ächten brückſchen Torf nimmt an 
. 5 C. W. Viegut, Frauengaſſe No. 697. 
10. Bezug nehmend auf das Geſetz vom 31. März. 1838, wegen Einführung 
kürzeter Verjährungsfriſten, ſehe ich mich gezwungen, Diejenigen, welche mir aus 
frühern Jahren bis zum 30. Juni 1839 für entnommene Waare reſtiren, hiemit auf⸗ 
zufordern dieſe bis zum 30. December d. J. zu berichtigen, widrigenfalls gerichtli⸗ 
ches Verfahren eintteten muß. HR J. G. Momber, 
Danzig, den 1. December 1840. Pfefferſtadt u 192. 


11. Den geehrten Freunden der Tanzkunſt beehre ich mich ergebenſt 
Witze gen, daß bei mir noch einige Tage in der Woche frei ſind, 


0 


wo eine Kolonne zum Tanz⸗Unterricht arrangirt werden kann; reſpective Theilnehmer 


erfuche ich ſich gefaͤlligſt in meiner Wohnang, Breitegaſſe No. 1105. zu melden. 
3 a a W. Mewes, Lehrer der Tanzkunſt, 

ö ehemals Tänzer des Königl. Corps de Ballet. 
12. Zur Erlernung der Vergolderkunſt wird ein Lehrling verlangt. Das Nähere 
Schnüffelmarkt M 632. a 
13. Merino⸗, Thibet⸗, Mouſſelin de Laine⸗Kleider, Tücher und Shawls, werden 
wie neu gewaſchen und aperatirt Heil. Geiſtgaſſe No. ch 


— 352 — ; 
14, Der Knecht Franz Rawinas iſt nicht mehr in meinem Dienſt. Die An⸗ 
fuhr don Stobben in vollen richtigen Klaftern beſorgt jetzt mein Knecht Wilhelm 
Eiland. Beſtellungen werden bet mir Hochſtrieß M 8. und beim Kaufmann 
Schirnick in Danzig im Kram an den Karpfenſäugen angenommen. 

Hochſtrieß, den 1. Deebr. 1840. L. Werkmeiſter. 


15. Ein Burſche bon ordentlichen Eltern, mit nöthigen Schulkenntuiſſen 
verfehen, der Luft hat die Lederhandlung zu erlernen, findet ſofort ein Unterkommen 
in der Lederhandlung Breitgaſſe 85 1061. 5 8 i 288 
16. 87 8 Mein Leinen: und Baumwollen⸗Wagaren⸗ sefchäft bringe ich einem 
8 geehrten Publikum ergebenſt in Erinnerung. f 


Guſtas Entz am Langgaſſer Thore, 
17. Es wird auf der Rechtſtadt an einer lebhaften und leicht zu bezeichnenden 
Stelle eine Wohung von 2 bis 3 Zimmern nebſt Zubehör zu Oſtern 1841 ge facht. 
Adreſſen IE E. nimmt das Intelkigenz⸗Comtoir an. N 


13. Eine Dame ſucht zum 1 Januar für 2—3 Monate eine Wohnung von 2 
anſtändig und bequem meublirten Zimmern, nebſt Domeſtikenſtube. Wer eine ſolchs 
nachweiſen kann, melde ſich Langenmarkt Ro. 445. 2 Treppen hoch. N 


19. Fiſchmarks No. 1608. ſind gute Korkſohlen und Pfropfen zu billigen Prei⸗ a 


ſen zu haben; auch werden daſelbſt Pfropfen umgeſchnitten. 
E o N es fa (L l. . 
20. Heute Morgen 5 Uhr ſtarb meine gute und fir thätige Frau 
Johanna Henriette Blottner geb. Güttner IE 
im 48ſten Jahre an den Folgen 4:jähtiger Bruſtkrankheit. Dieſes zeiget der Vater 
von 5 unmündigen Kindern ſeinen Verwandten und Bekannten im tiefen Schmerze an. 
Danzig, den 1. Dezember 1840. Carl Ludwig Blottner. n 
» > N _ 0 . 3 x 
' 5 f ee a a : 8 1 
21. Die geſtern vollzogene Verlobung. meiner Tochter Roſa Caroline mit 
dem Prediger Herrn Ri ndfleiſch, melde ich hiemit ergebenf, 3 
Danzig, den 2. December 1840. „ Ernſt E. Mix, 
Entbin dun g. 8 


22. Heute Morgen um 4 Uhr wurde meine liebe Frau geb. von Steen von 
einem gefunden, Knaben glücklich entbunden. Guſtav R. von Düh ren. 


Danzig, den 1. December 1840. i 5 
V Dermiet hungen. 9 
23. Ein fihön decorirtes Vorzimmer iſt zu vermiethen Glockenthor No. 1995. 


— 


* 3 > 2 i t 


24. Langenmarkt No. 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herten 5 
zu bermiethen und gleich zu beziehen ES SR . 
CE £ = 2 = 28 5 
2 Auctio nen. u 8 85 
es 0 RE / 5 7 
. Freitag, den 5. Dezember 1840, Vormittags 10 Uhr, 
werden die Mäkler Richter und Jantzen im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe NE 179. 
au den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlichen Auction verkaufen: 
N . 6 Puncheons Rum, : „ 
6 Kiſten Champagner, - „CFF 
148 Flaſchen Poutet canet, 1 3 = 
103 ũͤ Medoc Margaur, a . 


85 „ Cantinae, 
i 6 „brauner Montou, 
12 Chateaux Don z, 25 
200 St. Julien, i er N 
200 Chautegur Margaux, Be 
300 Medoc Lafitte, e a 


i 200 # Haut Sauternes, N 
5 9 Orhoft Weineſſig. g 5 z N 
i Sämmtliche Preiſe ſind ſehr billig geſtellt und fol wo möglich alles geräumt 
werden. ; 
26. Montag, den 7. December d. J., ſollen auf gerichtliche Verfügung und 
freiwilliges Verlangen im Auctions⸗Lokale, Sopengaffe NE 745, öffentlich meiſt⸗ 
bietend verkauft werdeengngng 0 Hs 
1 Stutzuhr, 1 goldene Damenuhr mit goldenen Haken und Türkiſen, 2 2ege⸗ 
Häufige ſilberne Taſchenuhren, goldene Uhrſchlüſſel, Peitſchafte, Ringe, ſilberne Vor⸗ 
lege⸗, Pappe, Eß⸗ und Theelöffel, 4 dito Zuckerzange, 1 dito Theeſieb, 1 dito Pfei⸗ 
fen⸗Abguß, 1 dito Strickſcheide und Haken, verſchiedenes Irdenzeug, div. Gläſer, 
Fayance, Vaſen, Haus⸗ uud Küchengeräthe, verſchiedene Arten Meubles, Spiegel 
und Toiletten, 2 Breslauer. Flügel⸗Fortepianos, 1 im mahagonſ, 1 im Kirſchbaum⸗ 
Kaſten, div. Schildereien, Betten, Leib⸗, Tiſch⸗ und Bettwäſche, Hexren⸗ und Da⸗ 
men⸗Kleidungsſtücke, Regen⸗ und Sonnenſchirme, 30 Stück polniſche Leinwand, 


eirea 100 Ellen blaues, ſchwarzes und graues Tuch, in paſſenden Reſten und noch 


andere verſchiedenarkige Gegenſtände. . i 
ER 5 : J. T. Engelhard, Aucstionator. 
27. Freitag, den 11. December e., ſollen auf gerichtliche Verfügung in der 
Heil. Geiſtgaſſe M 976: durch Austion verkauft werden: 2 ER 
1 Skutzuhr, 1 goldene Damenuhr mit goldenem Haken und Türkiſen, 2 zwei⸗ 
gehäuſige filberne Taſchenuhren, 1 goldener Uhrſchlüſſel, 1 dito Pettſchaft und 1 diro 
Ring, ſilberne Vorlege⸗, Eß⸗, Thee⸗ und Papplöffel, 1 dito Zuckerzauge, 1 dito Thee⸗ 
ſieb, 1 dito Pfeifenabguß, 1 dito Strickſcheide, und 1 dito Haken, 1 Service, did 
ſchiedenes Hands und Küchengeräthe, 


Fayance⸗Sachen, Gläſer⸗ und Irdenzeug, vers 


1 1 


- BU = | 
Meubles, 1 Schteibe⸗Sekretait vi Fortepiano, Wand⸗ und Pfeilerſpiegel, Toiletten, 


Gypsfiguren, Herrenkleider und mehrere Bücher juriſtiſchen Inhalts. 
; ERS J. T. Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. ö 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


45 WME, 28. Diese Federn sind wegen ihrer Brauchbar- 
: sr = N 2 keit und Dauerhaftigkeit als die besten und wohk 
© N® feilsten in allen Ländern rühmlichst bekannt und 


N * 

x‘ im Dutzend von 21% bis 20 Sgr. zu haben; Preis- 

wi BR (2 8 2 
Verzeichniss der gangbarsten Sorten nebst einer 

> gr Anweisung, Stahlfedern zu gebrauchen, wird unent⸗ 


e geldlich ausgegeben in. der Buch- und Kunsthand- 


de 
* ver = . 

u 1 N 
(London) en (Hamburg) lung von 


J. Schuberth ꝙ. %o. Fr. Sam. Gerhard. : 
29. Großkörnigen Aſtrachaner Caviar, 


Sardellen, neue große Catharinen⸗Pflaumen, beſte friſche Trauben⸗Roſienen, erhält 
man fortwährend zu den billigften Preifen bei A ndreas Schultz, Langgaſſe 514. 
30. Mit allen zu meinem Geſchäft gehörigen Winter⸗ Artikeln reich⸗ 
haltigſt aſſortirt, empfehle ich Einem reſp. Publikum ſämmtliche Waaren bei vorzüg⸗ 
lichſter Güte zu billigſten feſten Preiſen. ; 


. L. Koͤhly, Tuchwaaren⸗Handlung, Langgaſſe No. 532. 


31. i Gummiſchuhe mit Sohlen, für Damen und Herren, ſind wieder 
vorräthig bei > C. G. Gerlach, Langgaſſe No. 379 
22. Doppelt breite Kattune (ganz ächt) per Elle 5 Sgr. und breite Wollen⸗ 


zeuge empfiehlt, S. W. Lbwenſtein, Langgaſſe 377. 

33. Champagner Sillery mousseux Iste Qualité von Ruinart pere & fils, 
‚wird die 37 Boutl. à 1 Rihle. 15 Sgr., die #3 Bout à 25 Sgr. verkauft Hun- 
degasse No, 278. a i 5 ’ 
34. Herren⸗ und Damen⸗Maͤntel N 
in mehreren Hundert in neueſt. Fagons, ebeuſo Herren⸗Pelze, Wintermüßen, Boas 
und Pelzwaaren verkauft auffallend billig 8 : 


\ „„ Wolf Goldſtein, Lanagaffe 
25. In der Seifengaſſe No. 946. iſt ein Sophabertgeſtell mit Matratze, und ein 
Olasſpind billig zu verkgufen. Zu befragen von zwölf bis vier Uhr. n 

36. Sehr gute Spickgänſe ſind Hundegaſſe No. 349. zu haben. 


N — 
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37. Ein nußbaumenes Waſchſpind, unten mit Kommode, a7 thlr., 1 Klavier 
zum Lernen 2 Rthlr., Bordürrahmen a 20, 15 u. 10 Sgr., ſtehen Fraueng. 874. zu verk. 


38. Teltower Rübchen und ſehr ſchöne Lachsforellen ſind fortwährend im engl; 
Hauſe zu haben. 8 0 2 
39. Von der ächt grauen engliſchen Strickwolle, vorzüglich zu Hertenſocken, 
erhielt ich wieder ein Quantum in 5 verſchiedenen Qualitäten, zu 32, 36, 40, 44 
und 48 Silbergroſchen pro Pfund. G. W. Kloſe, Wollwebergaſſe. 
40. Eine neue Sendung der beliebten ſogenaunten Limburger Käſe, empfiehlt, 
nebſt ſeinen übrigen Material⸗Waaren, beſtens : . 5 
Johann Bachdach, Schnüffelmarkt No. 653., im Zeichen des vergoldeten Lämmchens. 


41. Albert Oertell, 
5 Lang⸗ und Wollwebergaſſen⸗Ecke Nro. 540., 
Er a empfiehlt ſeinrne i 
Tuch⸗ Leinwand⸗ und Herren⸗Garderobe⸗Handlung 
mit allen in dieſes Fach fallenden Gegenſtänden von der Frankfurther Meſſe auf's 
reichhaltigſte aſſortirt, zu den billigſten Preiſen > = 
42. Eine neue Sendung Parchende und Köperflanelle empfiehlt billigſt 
ae Samuel Schwedt, Jopengaſſe No. 565. 


3 i Filzſchuhe empfiehlt Otto de le Roi, Schnüffelmarkt No. 709. 


Im mobilia oder unbewegliche Sachen. 


a Be Nothwendiger Verkauf,. 

Das den Böttchermeiſter Chriftopb Boͤdrich und ſeiner Ehefrau Floren⸗ 

tine geb. Lenſer zugehörige auf der Pfefferſtadt hieſelbſt unter der Servis⸗Num⸗ 

mer 199. und u 48. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 
354 Nthlr. 26 Sgr. 8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 


& 44. 


. den 9. März 1841, Vormi 
in oder vor dem Artushofe verkauft werden. 5 ; 
a Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 25 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
’ Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
45. Nothwendiger Verkauf. 
. Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht zu Marienwerder. 
Das im Preußiſch Stargardtſchen Kreiſe belegene, zu der Konkurs⸗Maſſe des 
vertorbenen Admiralitäts⸗Raths Abraham Ludwig Muhl und deſſen Wittwe 
geb une Brön, gehörende, adliche Gut Uhlkan M 247. abgeſchätzt auf 14435 


ttags 12 Uhr, 


8 0 — @ 


Thaler 11 Sge. 8 5 Br zufolge der, nebſt Sowöthefenfiein in der Regiſtratur 5 


Asehe Taxe, ſoll 
am 4. März 1841, Vormittags aun 11 Uhr, 


un a Gerichtsftelle ſubhaſtirt werden. 


„„—r.. 8 
Lie age den 22. November ſind in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 


St. ham. Der irn und Tiſchler Johann Julius Posch mit Igfr. Auguſte Wilhelmine 3 
St. ‚Catbarinen, Der a Earl Adolph Köoͤnitzer mit Igfr. Aurora Franziska Mathilde 0 


| Lan 
St. Erinitati, Der Wionler Otlo Doͤttlof mit Igfr. Amalie Henriette Schüßler. 
5 Der 1 und Tiſchler Jobann Julius Pal mit Igfr. Adelgunde Wilhelmine 
lelke. 


Der Arbeitsmonn zu St. Albrecht Gottfried. Theodor Wurm mit Jgfr. Chriſtine 
Karoline Prang. 


E.Bartholomii. ar 1 Johann Carl Schönfeld mit Fran Wilhelmine Caroline Renk 


Ruͤdiger. 


Der Milergehilff Carl Adolph Könitzer mit Igfr. Aurora Franziska Ma⸗ 
tbilde Lange. 


St. Barbara. Der Schneidergeſell Johann Friedrich Hagel mit Renate Elifabetb Schikowskl. 
— - ee — — ran onen nn te EIER 


ee der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 


Vom 15. bis den 22, November 1840 5 
. wurden in fömsatlichen „Kirchſprengein 33 geboren, 9 Paar copulirt, 
: und d 26 Perſenen begraben. 


Sf fs Na d 8 7 f 


Den 27. November neee i 
E. Blank — er — Hull — Ballaſt. Ordre. 2 5 
2 a BR — 10. Juni — London — 
R. Wulff — Tbetis — Pillau — Teinſaomen — . nach London bebt. 
Retour gekommen. 5 
J. H. Krogg & Aeolus. Wind Mere, 
Den 28. November angekommen. i 
rent e haeren — Stückgut. G. 5 Boding. 


U 


Wind N. N. O. 


’ 


